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eingekaufte Lager verwendet werden konnten. Ebenfalls soll die Bewilligung verweigert
werden, wenn eine in Prozenten statt in Franken berechnete Marge einkalkuliert wird.

Im Detailhandel: Verschiirfter Zwang zum Anschreiben der Preise. Vorbereitungen,
damit eine eventuell nétige Preiskontrolle auch hier durchgefiihrt werden kann.

Zur Bewilticung dieser Aufgabe ist es unerldBlich, der Preiskontrolle wieder ver-
mehrt Personal zur Verfiigung zu stellen. Es ist uns bewuBlt, daf} unsere Forderung der
Reaktivierung der Preiskontrolle in verschiedenen Kreisen auf Opposition stoBen wird.
Wir glauben jedoch, dal diese MaBBinahme im wahren Interesse auch aller ernsthaften
Industrie- und Gewerbekreise liegt, da inflatorische Preiserhohungen der ganzen Wirt-
schaft schaden und eine in einem spiteren Zeitpunkt voraussichtlich eintretende Tendenz
zu Preisherabsetzungen leichter ertragen werden kann, wenn die Preiserhohungen nicht
iibertrieben waren. Schaden wird eine Verschiarfung der Preiskontrolle vor allem Speku-
lantenkreisen, was jedoch vom gesamtwirtschaftlichen Standpunkt aus nicht zu be-
dauern ist,

Wir behalten uns im iibrigen vor, im Sinne einer Gesamtkonzeption weitergehende
Vorschldge Thnen zu gegebener Zeit zu unterbreiten.

Wir ersuchen Sie, geehrter Herr Bundesprisident, geehrte Herren Bundesrite, die
Durchfiihrung der von uns befiirworteten MaBnahmen unverziiglich an die Hand zu
nehmen.

Zirich, den 1. Februar 1951.
Mit vorziiglicher Hochachtung

Sozialdemokratische Partei der Schweiz
Der Prasident: Der Sekretar:
gez.: Oprecht gez.: Jules Humbert-Droz

Hinweise auf neue Biicher

I. M. Bochenski: Der sowjetrussische dialektische Materialismus (Diamat). 213

Seiten. Sammlung Dalp, Band 69. A. Francke, Bern 1950.

Der Autor, Professor der Philosophie an der katholischen Universitdt Freiburg, hat
in diesem Buch, das aus Vorlesungen hervorgegangen ist, einen beachtenswerten Versuch
unternommen, den dialektischen Materialismus, wie er in der Sowjetunion ausgebildet
und zur herrschenden Doktrin erhoben worden, unter Beniitzung russischer Literatur
darzustellen, Als Anhidnger des Neothomismus ist Bochenski ohne Zweifel im Besitz jener
formalen Schulung, die fiir die Beschreibung eines auf ausschlieBliche Wahrheit An-
spruch erhebenden dogmatischen Systems erforderlich ist. Das Buch ist aus einer groflen
Fiille sorgfiltiz gesammelten (wenn auch nicht immer sehr glicklich gegliederten)
Materials aufgebaut und in manchen Abschnitten erstaunlich vorurteilslos. Unzuldnglich
ist die Skizze der vormarxistischen russischen Revolutionstheorien, die Wiedergabe der
Grundgedanken des historischen Materialismus sowie die Auseinandersetzung mit dem
Begriff der Dialektik iiberhaupt. A.E.

Ernst Jucker: Sibiriens Wilder raunen. Begegnungen in Sibiriens Urwald und

Steppe. 263 Seiten. Paul Haupt, Bern 1951.

Ernst Jucker, der 16 Jahre lang als Leiter des sibirischen Volksschulwesens und
Direktor des Lehrerseminars in Tomsk gearbeitet hat, erzihlt frisch und fesselnd tber
eigene Erlebnisse in der sibirischen Wildnis und iiber Begegnungen mit sibirischen
Menschen. Politische Probleme werden nur selten gestreift. Das Buch wirkt wie ein
Reisebericht aus einer fremden, von der Zivilisation noch kaum beriihrten Welt. Auch
als Lektiire fiir Jugendliche ist es geeignet. A.E.

1438



	Hinweise auf neue Bücher

